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Verlauf dieses Geschäfts 

 

 
Lehrpersonen im Kanton Baselland müssen prozentual zu ihrer Anstellung Weiterbildungen besu-
chen. Bei einer 100% Anstellung sind das 38 Stunden Weiterbildung. Verantwortlich für das Ange-
bot an Kursen ist in erster Linie die Fachstelle für Erwachsenenbildung BL (FEBL), eine Dienststelle 
der Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion Basel-Landschaft, welche Weiterbildungen im Quartärbe-
reich und Schulbereich anbietet. 

Diese Weiterbildungen unterscheiden sich in Punkto Qualität und Nutzen für den Schulalltag und 
das Ausüben des Lehrpersonenberufs stark und es ist zunehmend zu vernehmen, dass die Lehr-
personen mit dem Angebot unzufrieden sind.Die Angebote entsprächen auch nicht mehr den An-
forderungen, welchen die Schulen ausgesetzt sind. Zudem kommt es immer wieder vor, dass Kurse 
infolge mangelnder Nachfrage und Auslastung abgesagt werden müssen. 

Da es sich hierbei um eine kantonale Stelle handelt, bitte ich den Regierungsrat um die folgende 
Prüfung: 

Welche Möglichkeiten  sieht der Regierungsrat zur Verbesserung  der FEBL Weiterbildungs-
angebote und braucht es allenfalls Änderungen im Angebotskatalog?  
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